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MeineHerren
Wenn wir die sparsam in diesem weiten Saal ver

streuten Zheilnehmer dieser Versammlung die wenigen
Hunderte der Zheilnehmer unseres Vereins überhaupt
mit den Tausenden ja den Zehntausend der Ret
tungbedürftigen die wenigen Hundert Thaler mit
welchen wir die hohen Summen dringender Bedürfnisse
bestreiten wolle die wenigen welchen wir Unter
stützung angedeihen lassen konnten mit der großen
Zahl derjenigen vergleichen deren Gesuche wir zurück
weisen mußten so möchten wir an unserm Unter
nehmen verzweifeln

Was aber uns erheben muß meine Herren ist
die Ueberzeugung daß die Noth der wir entgegen
treten das Gebot welches uns dazu treibt ihr zu
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begegnen daß Beide nicht Phantome nicht Vorstel
lungen eines müßigen Gehirns sind daß sie vielmehr
in der Wirklichkeit daß sie in einer tief begründeten
innern Nothwendigkeit beruhen

Wie nach dem dreißigjährigen Kriege die Felder
zerstampft die Städte zerstört die Menschen getödtet
waren so sind jetzt nach einem dreißigjährigen Frie
den die Felder bestellt und blühend die Städte erwei
tern sich immer mehr und mehr und Menschen sind in
ungeheurer Zahl geboren Menschen mit arbeitsamen
Händen schaffen unendliches Werk der Genußmden
aber sind nur Wenige Denn die Arbeiter haben sich
unendlich mehr vervielfacht als die Genießenden Die
Arbeit überwuchert den Genuß Die Arbeit ist brot
los und die Noth durch Ueberarbeit und Ueberoölke
rung hervorgebracht ist groß

So groß aber dieNoth ist so dringend und ernst
ist das Gebot ihr zu steuern Schon die Selbstsucht
leitet dahin Denn wird der Arbeiter nicht ernährt
so werden die Arbeiten auch nicht weiter gefördert der
aus ihr entspringende Genuß verkümmert werden
Treibt schon die Selbstsucht die Vermögenden zur Hülfe
so giebt es ein höheres Gebot welche sie dazu nöthigt
cs ist das Gebot der Bruderliebe Es fragt sich nicht
ob wir aus einer Anwandlung der Gutherzigkeit Die
sen oder Jenen beispringen wollen Nein die Dar
benden sind unsere Brüder sie sind mit uns Kinder
Eines Vaters darum müssen wir ihnen helfen

Ich bitte deswegen vor Allen Euch die Ihr den
Arbeitern nahe steht Ihr Arbeitsherren und Hand
werksmeister aber auch Euch Ihr Kaufherren und
Handelsleute welche Ihr die Güter welche die Ar
beit geschafft zu Eurem Nutzen verbreitet und ver
führt und Euch die Ihr als Mitglieder des Lehr
standes und als Häupter des Wehrstandeö in den hei
tern Höhen des Lebens an den Ideen welche das Ge
meinwesen beherrschen Euch betheiligt und erhebt
Euch Alle bitte ich mit uns zu versuchen der Noth
einen Dann entgegmzuwerfen



Neun und zwanzigstes Stück SSI

Bedenkt es sind nur wenige welche aus der
Sündfluth des Verderbens ihre Hand zu Euch empor
streeken entreißt die Wenigen dem Untergänge Tau
sende sind doch rettungslos verloren

Entreißt die Wenigen dem Untergange daß sie
uns helfen den Damm befestigen den die hohe Fluth
der Noth immer mehr und mehr unterwühlt damit
ihr Leib und ihre Seele unser leibliches Heil und un
serer Seelen Seligkeit befestigt und gerettet werde

Möge wie die Saat des Elends und der Noth
wuchert auch dieses Wort als ein Saamenkorn in
einzelne Seelen sich senken daß auch der Ruf derRet
tung wuchernd sich verbreite und Früchte dringe

Eberty
Armensache Bei unterzeichneter Kasse sind

seit I Januar bis 7 Juli d I folgende Geschenke
eingegangen Am 19 Mai von dem Schirmfabrikant
Herrn Wende born für einen Hülssbedürftigen
1 Thlr am 7 Juli von einem Ungenannten gesammelt
an einem Polterabende 2Zhlr 28Sgr ö Pf

Halle den 16 Juli 184S
Die Armen Directton

Am 7 Sonnt n Trinit 26 Juli predigen
Zu U L Fronen Um 9 Uhr Hr Oberpf I t

Franke Um 2 Uhr Hr Archidiac Sup D r y a n d e r
AUg Beichte Sonnabend den 26 Juli um 2 Uhr
Hr Diae Hase mann

Zu St Ulrich Um 9 Uhr Hr Oberpred Oi Eh
rich t Um 2 Uhr Hr Prof Dr Marks

Zu St Moritz Um 9 Uhr Hr Diaconus Bracker
Um 2 Uhr Hr Cand minist Ludwig

In der Dvmkirche Um 10 Uhr Hr Sup O
Rienäcker Um 2 /4 UhrHr Dpr Neuenhaus

Morgens 7 /4 Uhr akademischer Gottesdienst Hr
Eonsist Ratl und Prof Dr Tholuck
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Kathol Kirche Um S Uhr Hr Kaplan Bode aus
Magdeburg

Hospitalkirche Um 11 Uhr Hr Candidat minizt
Ludwig

Zu Neumarkt Um 9 Uhr Hr Insp Rudolph
Um 2 Uhr Derselbe

Zu Glaucha Um 9 Uhr Hr Sup Dr Tiemann
Abendstunde um 6 Uhr Derselbe

Herausgegeben im Namen der Arincndirection
von H L Drhander

Bekanntmachungen

Die Inhaber von Ständen für grüne Waaren auf
den hiesigen Wochenmärkten haben zum Theil andere
Plätze inne als ihnen nach ihrer Standverschreibung
gebühren wodurch wiederholte Streitigkeiten herbeige
führt werden Um vollständige Ordnung herzustellen
werden alle diejenigen in der Stadt und in den Dörfern
welche Stände zum Handel mit grünen Waaren auf den
hiesigen Wochenmärkten gelöst haben angewiesen sich
mit ihren Standverschreibungen

auf den 26 d M
Morgens Punkt 6 Uhr auf dem hierzu bestimmten Theil
des Marktplatzes einzusinken und zu gewärtigen daß
ihnen der hiermit beauftragte Herr Nendant Hänerr
den nach ihrer Standverschreibung zugehörigen Platz an
weist Diejenigen welche sich mit ihren Standverschrei
bungen zu der bestimmten Stunde nicht einsinden haben
sich selbst die ihnen hierdurch erwachsenden Nachtheile zu

zumessen Halle den 21 Juli 1846
Der Magistrat



Bekanntmachungen 995

Der zum Ritterguts Freienstlde gehörige im Dorfe
Diemitz gelegene sogenannte Berggarten auf 834 Thlr
abgeschätzt soll öffentlich verkaust werden

Der Bietungstermin wird

Donnerstag den 30 Juli d I 1l Uhr
auf dem Nathhause stattfinden Nachgebore werden nicht
angenommen Halle den S Juni 1846

Der Magistrat

Bekanntmachung
Die unverehelichte Johanne Wilhelm

Schumann aus Freiburg a /U hat am Morgen des
Mittwochs 8 d M als sie wegen dessen Entwendung
zur Veranrwortung gezogen werden sollte fich eines Z
bis 4 Ellen langen eben so breiten aus Wolle und
Baumwolle gefertigten schwarzbraunen Deckentuchs ent
äußert welches mit kleinen rörhlichen Blümchen einer
zwei Zoll breiten Kance an zwei Seiren mit Franzen von
der Farbe des Tuchs versehen war

Wer über den Verbleib dieses Tuchs Auskunft geben
könnte wird aufgefordert uns Anzeige zu machen wer
es hinter sich hat aber angewiesen solches bei Strafe
der Diebshehlerei sofort uns einzuliefern

Halle den 13 Juli 1846
Das Ronigliche Inquisitoriar

Zur Verpachtung des Conditorei Locals im Schau
spielhaus haben wir einen Termin

auf Montag den 27 d M Nachmittags 4 Uhr
anberaumt welcher im Schauspielhause selbst abgehalten
werden wird Die Bedingungen werden im Termin be
kannt gemacht Halle den 20 Juli 1846

Schauspielhaus Comite

In der Brüderstraße Nr 207 kaun gure Garten
erde unentgeldlich abgefahren werden Rarhcke

An der Glauchaischen Kirche Nr I9S7 steht eine
neumelkende Ziege zum Verkauf
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Nach den jetzt bestätigten neuen Statuten der Tisch
lermeister Sterbekassen Gesellschaft hier ist die Dienstzeit
des zeitigen Nendanten abgelaufen es werden deshalb
Behufs einer neuen Wahl zu besagtem Amte die Mit
glieder der Kasse höflich eingeladen sich zu einer General
Versammlung Sonntag den 26 Juli Nachmittags Punkt
4 Uhr in dem dazu freundlich bewilligten Locale des Neu
märkischen Schießgrabens recht zahlreich einzusinken und
wird hierbei bemerkt daß die Beschlüsse der Erschienenen
für die Gesellschaft bindend sind

Da die Anfertigung neuer Quittungsbücher eine
Controle der ältern nothwendig macht so werden die
Mitglieder besonders ersucht ihre allen Bücher mitzu
bringen Halle den 22 Juli l846

Müller
MerseburgerBier ausder Kellerei des Herrn

Rauch fuß sriiioi von angenehmen Geschmack und in
jeder Beziehung von guter Wirkung nach dem Genuß
verkauft außer dem Hause Flasche 1 Sgr u 1 Sgr
Pfand Wittwe 25auermeister Nachstellen

Lulmbacher bestes Balersches Lagerbier
die Flasche 3 Sgr so wie Baierschen Malzzucker in
Platten und Bonbons empfing wieder

Carl Rrovkorb
FrankfurterHirse empfing wieder und empfiehlt

im Ganzen wie im Einzelnen Carl Brodkorb
Ganz alten VarinaS Canaster vorzüglich

fein und leicht in ganzen Rollen wie ausgeschnitten bil

ligst bei Carl Brodkorb
m t vlvt livi

Den so sehr beliebten Brust Canaster empfingen
wieder und empfehlen diesen Tabak allen denen welche
an schwacher Brust leiden

Rnaths A I Tuve
Moritzchor Nr 60V
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Eine neuerbaute Schmiede in der Nähe von Halle
an einer frequenren Straße gelegen zur Gastwirihschaft
eingerichtet mit bedeutnider Stallung ist mit einem
Theil des Handwerkszeugs aus freier Hand zu verkau
fen Das Weitere in Halle große Vrauhausgasse
Nr 364

Der hiesige Raths Wein und Bierkeller soll vom
1 October an verpachtet werden Alles Nähere in Nr
359 große Brauhausgasse

Halle den 15 Juli 1846

Eine Wohnung von 3 Stuben 4 Kammern
Feuerungsgelaß und Mitgebrauch des Waschhauses steht
vom ersten October an zu verniiethen

Schramm Fleischermeister
Große Steiiistraßc Nr 1 2

Zn der großen Steinstraße Nr 163 nahe der Post
sind 2 Stuben nebst Kammern sehr gut meublirt an le
dige Herren zum l Oktober 1846 zu verniiethen Nähere
Auskunft 2 Treppen hoch

Eine große freundliche Stube und Kammer nebst
Zubehör ist an stille Leute zu vcrmiethen Bruno swarte
Nr 566

Drei aneinanderhängende Stube nebst Kammer Küche
und Keller ist zu verniiethen Moritzthor Nr SV 18/19

Eine neue Hobelbank ein noch guter Wäschkasten
zweithüriger Kleiderschrank Pult und Schreibsecrerair
von weichem Holz steht wegen Räumung des Locals billig
zu verkaufe Barfüßerstraße Nr 91

Ein ordentliches und ehrliches Mädchen findet zum
ersten August Dienst Klausthor Nr 2l7V

Ein ordentliches Mädchen wird sogleich zum Antritt
in ein Gasthaus gesucht Zu erfragen Nr 100

Ein Vrauknecht findet sofort Arbeit Nachweis
Nr 2112
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Der Wahrheit die Ehre
Nachdem ich mir durch zu häufiges Baden eine so

bedeutende Erkältung und Verschleimung des Magens zu
gezogen hatte daß fast alle angewandten Mittel fruchtlos
blieben bediente ich mich mit ärztlicher Bewilligung der
empfohlnen cardianaleptischen magenstärkenden Morsel
len des Herrn Conditors D Leh mann hieselbst und
freue mich versichern zu können daß ich nach Stägigem
Gebrauch derselben von diesem hartnäckigen Magenübel
ganzlich befreit worden bin und auch der Appetit sich
wieber eingefuuden hat was ich mit dem Wunsche daß
sie noch Vielen helfen mögen aus dankbarem Gemüthe
zu veröffentlichen mich gedrungen fühle

M Louis
Es ist den 19 Juli auf der Chaussee ein wollenes

Tuch gefunden der Eigenthümer kann es gegen Erstat
tung der Jnsertionsgebühren in Empfang nehmen beim
Kastellan der Stadibürgerschule Hedler

Auf dem Wege nach Giebichenstein ist am 19 d M
eine Nettungs Medaille verloren man bittet dieselbe
Strohhof Nr 2089 gegen Belohnung abzugeben

Ein junger imilitakfreier Mann von sittlich gutem
Charakter welcher eine ziemliche Hand schreibt auch
sonst gute Schulkenmnisse hat kann in meiner Bibliothek
als Gehülfe eine Stelle finden und ist das Nähere in den
Vormittagsstunden daselbst zu erfahren

L vvolff Leihbibli othekar
Ein Mann der mit Pferden umzugehen versteht

und gute Atteste hat findet einen Dienst beim Oekonom
Srein Hanf in der Taubengasse Nr 1777

Feldschloßchen
Freitag den 24 Juli

Extra Concert und Ball
Anfang 5 Uhr

Vereinigtes Musikchor
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